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Umweltfreundlich, sauber, effizient:
Holzspalten mit Wasserhydraulik
Ökodesign:EinSüdtirolerUnternehmenbautundvertreibtHolspalter,diedurchKlarwasserhydraulikangetriebenwerden.VonKatharina Enneking

H olzöfen und Kamine sind „in“.
Aber um das Holz zu spalten be-
nötigt man Energie, sei es durch

Muskelkraft, eine Axt oder mit Maschi-
nen. Insbesondere in der Land- und
Forstwirtschaft sowie imGartenbau, aber
auch in Privathaushalten werden Holz-
spaltmaschinen zum Herstellen von Ka-
min- und Brennholz verwendet. Die zu-
vor mit der Motorsäge geteilten Baum-
stämme werden mit dem Holzspalter zu
Scheiten gespalten. Bei herkömmlichen
Geräten übertragen ölhydraulische Zy-
linder die Kraft über einen Spaltkeil auf
dasHolz. Dafür enthalten dieMaschinen
mehrereLiterHydrauliköl.
Das Gefährdungspotenzial für Boden

undWasser bei Betrieb, Transport, durch
unsachgemäße Handhabung oder man-
gelndeWartung der ölhydraulischenMa-
schineninForst,LandwirtschaftundGar-
ten ist besondershoch.Darüberhinaus ist
austretendes Hydrauliköl auch für den
Menschengesundheitlichproblematisch.
Aus diesen Gründen setzt die italieni-

scheFirmaStarfortMetall&Holztechnik
aus Brixen in Südtirol auf Klarwasserhy-
draulik. Sie produziert seit fünf Jahren ei-
nen Holzspalter, der wasserhydraulisch
angetrieben wird. Das ist nicht nur um-
weltfreundlicher und sauberer als Ölhy-
draulik sondern auch, so das Unterneh-
men,effizienter.

Einsatz handelsüblicher Geräte
Das besondere an den Holzspaltern von
Starfort ist, dass die Firma anstelle öl-
hydraulischer Pumpen handelsübliche
Hochdruckreiniger für den Antrieb ver-
wendet. Ein Motor eigens für den Holz-
spalter ist nicht notwendig und der Ge-
brauch vonHydrauliköl entfällt vollstän-
dig. Für den Betrieb des Holzspalters zir-
kulierenetwa30LiterWasser ineinemge-
schlossenenKreislauf.

Bei Antrieb des Holzspalters wird der
Hochdruckreiniger umgekehrt belastet.
Das heißt, er läuft fortwährend im Leer-
lauf, nur beim Spaltvorgang steigt der
Druck. Dies aber nur so weit, bis sich das
Holz zu teilen beginnt. Die Holzspalter
sind wartungsfrei. Koppelt man den
Druckschlauch des Hochdruckreinigers
ab, rinnt dasWasser heraus, somit entfällt
jedevorschriftsmäßigeEntleerung.
Wenn kein Hochdruckreiniger beim

Käufer vorhanden ist, liefert Starfort eine
„abgespeckte“VersioneinesReinigersmit:
einen Ökodesign-Hochdruckreiniger, so
dasUnternehmen.DadieShampoozufuhr
fehltundkeinPlastikgehäuseumdasGerät
gebaut ist, wurde Material gespart. Da-
durchkosteterweniger, isthandlicherund
umweltfreundlicher. Der Schlauch ist aus
Gummi plus Gewebe und hat eine Länge
vonachtMetern. SokannderReiniger ab-
seits desHolzspalters laufen gelassenwer-
denunddie Lärmbelastungwirdherabge-
setzt. Trotz der Umnutzung bleibt die
Zweckbestimmung des Hochdruckrei-
nigersimmererhalten.
Sollte bereits ein Hochdruckreiniger

mit ausreichend Leistung vorhanden
sein, so ist es kein Problemdiesen als An-
trieb zu nutzen undmit demHolzspalter
zu koppeln. Eine Parallelschaltung von
zwei oder drei Geräten ist ebenfalls mög-
lich. So wird die Spaltgeschwindigkeit
verdoppeltoderverdreifacht.Ölhydrauli-
scheHolzspalterbietendieseMöglichkeit
nicht,dadasÖlaggregat festeingebaut ist.

Technik die begeistert
Statt eines doppelt wirkenden Zylinders
wie bei derÖlhydraulik reicht imwasser-
hydraulischen Holzspalter ein einfach
wirkender Zylinder. Der Rückhub erfolgt
durch eine Saugdüse im Zylinderboden.
Ein einfacher Stößel aus Kunststoff über-
nimmt die Funktion des Auf und Zu im

Wasser ist 30maldünnflüssiger alsÖl,
lässt sichdadurch leichterpumpenund ist
somitenergiesparender. Es istüberall ver-
fügbar,günstigeralsÖl,umweltverträgli-
cherundbieteteinenFeuerschutz.Beider
Klarwasserhydraulikwirdausschließlich
Wasser soverwendet,wieesausderHaus-
leitungkommt.EswirdvorGebrauchkeiner
Behandlungunterzogen.NurumdasWas-
servordemGefrierenzuschützen istes
möglichbeispielsweisedasFrostschutzmit-
tel ThermeraaufZuckerbasis zuzusetzen.
Thermera istungiftig,nichtbrennbarund
kannausden jeweiligenAnwendungen
herausdirekt indasAbwassernetzentsorgt
werden.Hauptrohstoffhierfür istwasser-
löslichesundbiologischabbaubaresBetain
(einNebenproduktderZuckerrübenver-
arbeitung)undWasser.DasichBetain in
Wasservollständig löst, isteinehomogene
Lösunggarantiert.

EinVorurteil,Klarwasserhydraulik funktio-
nierenurmitFeinstfilterungundreinstem
Wasser,kannwiderlegtwerden.Bereits seit
30 Jahren treibeneigengesteuerteoszylie-
rende (schwingende)ZylinderFeldbereg-
nungsmaschinenan,diesbeispielsweise
mitWasserausFlüssenoder sandführenden
TiefbrunnenohneFilterung.
Auchbeianderenhydraulischarbeitenden
Maschinen isteinErsatzderÖlhydraulik
durchWassermachbar. EinPrototypeiner
wasserhydraulischenMüllpresse funktio-
niertbereits.ZweiHerstellervonScheren-
Hebebühnen lassenzurzeit ihreBühnen
vonStarfortaufWasserhydraulikumrüsten.
WiedasUnternehmenmitteilt, zeichnet sich
jetzt schonab,dassdieHebebühnenauf-
grundderWasserhydraulikpreiswerter
werden.AuchBlechpressensowieLand-
undBaumaschinenkönnten inZukunftmit
Wasserhydraulikarbeiten.

Klarwasserhydraulik

Steuerblock, vergleichbar mit dem einfa-
chenVentil inderSprühlanzeeinesHoch-
druckreinigers. Die Saugdüse und das
Zweiwegeventil sind imSteuerblock inte-
griert. Dieser ist hinten auf den Zylinder
geschraubt und dient somit gleichzeitig
als Zylinderboden.Dadurch entfallen die
Druckschläuche vom Ventil zum Zylin-
der, die ansonsten durch die Maschine
gezogen werden müssten. Dies bedeutet
eine große Materialeinsparung und der
Montageaufwand verringert sich. Sollte
es zu einemWechsel der Kolbendichtung
kommen, so ist diese binnen zehnMinu-
ten ausgetauscht. Ölhydraulik lässt eine
so einfache Technik nicht zu. Die Rück-
holung durch eine Saugdüse ist mit Öl
nicht nur aufgrund der Viskosität nicht
möglich,auchistsienichtzulässig,daLuft
angesaugtwerdenkönnte.
Aufgrund der Kosteneinsparung, die

durch den Wegfall der ölhydraulischen
Komponenten entsteht, könnenSpaltkei-
le aus besonders hochwertigem, durch-
gehärtetem Stahl eingesetzt werden. Die-
ser Stahl ist zwar teurer, aber leistungs-
fähiger. Er hat im Vergleich zu Baustahl
mit 60 Newton pro Quadratmillimeter
(N/mm2) eine Zugfestigkeit von 160 N/
mm2. Die Spaltwerkzeuge sind deutlich
dünner als bei herkömmlichen Geräten.
Das bedeutet weniger Kraftaufwand für
das Spalten von Holz und führt zu einer
Verdopplung der Schnittleistung. Diese
wird sogroß,dassHolzstämmeauchquer
durchtrennt werden können. Da die
Spaltwerkzeuge nicht mit der Maschine
verschweißt sind, ist esmöglich verschie-
deneVariantenanzubauen.Starfortbietet
als Standartausrüstungein langesundein
kurzes Schwert.

Kostengünstige Alternative
Wenn alle Komponenten der Wasserhy-
draulik, aus welchen Gründen auch im-
mer, von außen bis innen aus rostfreiem
Edelstahl seinmüssen, dann sinddieKos-
ten höher als bei derÖlhydraulik. Anson-
sten ist die Klarwasserhydraulik in vielen
Fällen merklich preiswerter, teilt das Un-
ternehmen mit. Dank der eigens herge-
stellten Zylinderrohre ist dies möglich: In

ein handelsübliches Stahlrohr wird ein
ein Millimeter starkes Edelstahlrohr ein-
gezogen. Die Oberfläche wird aufgerauht
und glatt rolliert. Diese Starfort-Zylinder
kostenzwar immernoch20bis30Prozent
mehr als ölhydraulische Zylinder, aber
die Einsparung des Öls macht den
Mehrpreiswett.
Die Hochdruckreiniger werden in

Mengen produziert, die Pumpenkörper
fallen kleiner aus als bei Ölpumpen und
sind somit günstiger. Preiswerte Wasser-
behälter, von kleiner Wanne bis zum
großenRegenauffangbehälter stehen den
teureren Ölbehältern aus Stahl gegen-
über. Dank der geringen Viskosität des
Wassers sind Ventile und Schläuche we-
sentlichkleiner.
Starfort verweist auf das übliche Zube-

hör fürHochdruckreiniger sowiedemaus
der Sanitärtechnik. Zubehör mit einem
DurchmesservonbiszueinemZollhältei-
nemDruckvonüber200barstand.Fürdie
Wasserrückführung mit weniger Druck
bietet sich Material aus der Gartenbereg-
nungstechnik an, so das Unternehmen.

Schellkupplungen, auch für Hochdruck-
reiniger zu verwenden, kosten so wenig,
dassessich lohnt, jedenSchlauchdamitzu
bestücken. Vorteil ist auch, dass somit zur
MontagederwasserhydraulischenAnlage
keinWerkzeugmehrnötig ist.
Die besonderen Vorzüge des wasserhy-

draulischenHolzspalters liegenneben sei-
ner höheren Schnittleistung und geringe-
renAnschaffungs-undBetriebskostenvor
allemdarin, dass keine umweltgefährden-
den und gesundheitlich bedenklichen Be-
triebsstoffe verwendet werden und keine
kritischen Abfälle wie Verpackungen und
Öldosenanfallen.DasanstelledesÖls ver-
wendete Wasser wird nicht verunreinigt.
Durch die dünneren Spaltkeile reduziert
sichderKraftaufwandbeimSpaltvorgang,
folglich verringert sich der Energiever-
brauchbeigleichzeitighöhererSchnittleis-
tung. Aufgrund der einfachen Technik ist
der wasserhydraulische Holzspalter leich-
ter zu reparieren und zu demontieren als
herkömmlicheHolzspalter. �

Weitere Informationenunter
www.holzspalter.it

DiedurchWasserhydraulikbetriebenenMaschinenkönnenHolzauchquerspalten. Werkfotos

EinsatzvonSpaltkeilenausbesondershochwertigen,durchgehärtetemStahl.
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